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11	-	Die	Transfrontera
Die	Transfrontera	ist	eine	lange	und	sehr	abwechslungsreiche	Wanderung	die	uns	das	Beste
der	Sierra	de	San	Pedro	zeigt.	Im	Allgemeinen	ist	die	ganze	Route	gut	markiert.	Jedes	Jahr	in
April/Mai	wird	die	Wanderung	von	der	lokalen	Bevölkerung	gelaufen	und	wird	die
Markierung	kontrolliert	und	verbessert.	In	anderen	Zeiten	des	Jahres	ist	es	möglich	dass	die
Markierung	auf	einigen	Punkten	fehlt,	deshalb	bieten	wir	eine	detaillierte	Routenbeschreibung
an.	Die	Wanderung	führt	an	einigen	Dolmens	entlang,	die	aus	großen	Steinblöcken	errichtete
Bauwerke	aus	der	Prähistorie	sind	die	man	vergleichen	kann	mit	Hünengräbern.	Besonders	der
Dolmen	“El	Mellizo”	ist	interessant	dank	seiner	Größe	und	gutem	Zustand.	Wegen	der	Länge
ist	die	Wanderung	schwer	aber	nicht	schwierig,	da	die	Höhenunterschiede	allmählich	sind	und
die	Pfade	sich	im	Guten	Zustand	befinden.

Ab	dem	Gasthof,	außer	dem	Gelände	des	Gasthofs,	fängt	ein	Schotterweg	an	die	parallel	zur
N-521	führt,	in	die	Richtung	Portugal	(1).	Am	Anfang	steht	ein	Schild	“Transfrontera”.	Am
Gelände	vorbei	dreht	dieser	Weg	am	Gelände	des	Gasthofs	entlang	weiter	aufwärts.
An	der	ersten	Kreuzung	die	wir	erreichen,	angezeigt	mit	“Del	Cruce”,	gehen	wir	geradeaus.
An	der	nächsten	Gabelung	gehen	wir	wieder	geradeaus.
Nach	einer	Weile	laufen	wir	an	“La	Duda”	entlang.	Hier	vorbei	in	der	Kurve	nehmen	wir
den	Seitenpfad	(2).	Ein	Stückchen	weiter	in	der	Kurve	des	Pfads	sehen	wir	ein	Haus	(3),	wo
wir	dem	Pfad	weiter	hinunter	folgen.	Bei	der	nächsten	Gabelung	gehen	wir	geradeaus
hinunter	und	weiter	bei	einem	Haus	(4)	biegen	wir	ab	nach	rechts	aufwärts.
An	der	erstnächsten	Gabelung	halten	wir	uns	nach	links	und	steigen	weiter.	Wir	treffen	auf
eine	kleine	Brücke	wo	mehrere	Pfade	zusammenkommen	(5).	Hier	überqueren	wir	die
Brücke	und	nehmen	den	linken	Pfad.	Da	wo	weiter	der	Hauptpfad	sich	gabelt,	halten	wir
uns	nach	links.	Wir	ignorieren	den	folgenden	Pfad	rechts.	Weiter	kommt	von	links	noch	ein
anderer	Pfad	zu	unserem	Pfad	hinzu.	Wir	gehen	hier	geradeaus.	Von	links	kommt	noch	ein
Pfad	(6)	hinzu,	den	wir	wiederum	ignorieren.
Bei	der	nächsten	Y-Gabelung	(7)	gehen	wir	nach	links	hinunter.	Weiter	laufen	wir	an	einem
Bauernhof	entlang	wo	wir	auf	der	Gabelung	mit	einer	rechtwinkligen	Kurve	nach	rechts
gehen	(8).
Bei	der	nächsten	Gabelung	(9)	nehmen	wir	den	Pfad	nach	links	hinunter.	Auf	der	nächsten
T-Gabelung	biegen	wir	ab	nach	links	und	danach	ignorieren	wir	den	erstnächsten
Seitenpfad	und	steigen	wir	weiter	hinunter.
Auf	einer	Gabelung	bei	einem	Antennenmast	(10)	halten	wir	uns	nach	rechts	und	nehmen
wir	den	Pfad	geradeaus.
Wir	gelangen	jetzt	ans	Dorf	Jola	und	wann	wir	auf	einen	Asphaltweg	treffen	biegen	wir	ab
nach	rechts	(11).	Bei	der	erstnächsten	Gabelung	im	Dorf	nehmen	wir	die	linke	Straße
aufwärts.	Obenan	im	Dorf	am	Ende	der	Straße,	nehmen	wir	den	hintersten	Pfad	nach	links
(12).
Wir	treffen	auf	einen	breiten	Pfad	(13).	Hier	gehen	wir	nach	rechts	und	gleich	wieder	nach
links	auf	einen	schmalen	Pfad.	Weiter	gelangen	wir	wieder	an	einen	breiten	Pfad,	wo	wir
nach	links	abbiegen	(14).
Auf	der	nächsten	Kreuzung	gehen	wir	nach	links	weiter	aufwärts	(15).	Bei	der	nächsten
Abzweigung	gehen	wir	nach	rechts	(16).
Wir	laufen	jetzt	weiter	aufwärts	bis	wir	auf	dem	Bergkamm	sind	(17).	Hier	kommen
mehrere	Pfade	zusammen.	Wir	nehmen	den	Pfad	geradeaus	der	über	den	Berg	hinüber	führt
und	danach	hinunter	führt.
Nach	einem	kräftigen	Abstieg	treffen	wir	auf	einen	Schotterweg	wo	wir	nach	links	abbiegen
(18).	Dieser	Weg	geht	über	in	Asphalt.	Bei	einer	Kreuzung	mit	einem	anderen	Asphaltweg
gehen	wir	geradeaus	(19).
Im	Dörfchen	La	Aceña	de	la	Borrega	nehmen	wir	den	ersten	Weg	nach	links	und	hinter	der
Kirche	gehen	wir	nach	rechts	(20).
Ignoriere	den	erstfolgenden	Pfad	links.	Ein	Stück	weiter	steht	an	der	rechten	Seite	des	Wegs
ein	Wegweiser	nach	einem	Dolmen	(21).	Diesen	Pfad	ignorieren	wir	(wenn	Du	den	Dolmen
nicht	besichtigen	willst).
Ein	bisschen	weiter	steht	links	ein	Wegweiser	der	den	Dolmen	El	Mellizo	anzeigt	(22).
Diesen	Pfad	nehmen	wir.
Bei	der	erstnächsten	Gabelung	gleich	vor	dem	Dolmen	(23),	gehen	wir	nach	links.	Danach
liegt	er	an	der	rechten	Seite	des	Pfads,	ein	Pfad	um	den	Dolmen	zu	besichtigen,	was	zu
empfehlen	ist	da	der	Dolmen	El	Mellizo	eines	der	besseren	Dolmens	von	Extremadura	ist.

Informationsblatt

Dauer:	6:30	Std.
Länge:	26,8	km.
Wanderungstyp:	Rundwanderung
Streckentyp:	Schotterwege,	Steige	und
Asphaltwege
Markierung:	Gelbe	Pfähle	und	rot-weiße
Bänder
Totaler	Höhenunterschied:	790	m.
Höchster	Punkt:	734	m.
Schwierigkeit:	Schwer	(7/15)

Wie	kommt	man	dahin?

Die	Wanderung	fängt	an	beim	Gasthof
“Albergue	de	Santa	María	de	Gaudalupe”	der
an	der	linken	Seite	der	N-521	liegt,	in	der
Richtung	Portugal,	2	Kilometer	vor	der	Grenze.
Wir	können	den	Wagen	parken	außer	dem
Gelände	des	Gasthofs.

GPS-Koordinaten:
Breitengrad:	N	39	20.515
Längengrad:	W	7	17.454



Nach	dem	Dolmen	setzen	wir	den	Pfad	fort.	Am	Ende	einer	Aufstieg	ignorieren	wir	den
Pfad	links.	Danach	steigen	wir	hinunter	und	treffen	auf	eine	T-Gabelung	wo	wir	nach	links
abbiegen	(24).	Wir	steigen	weiter	hinunter	bis	an	der	T-Gabelung	unten	wo	wir	rechts	an
einem	Haus	entlang	laufen	(25).
Nach	diesem	Haus	drehen	wir	mit	dem	Pfad	mit	nach	links.	Bei	der	erstfolgenden	Y-
Gabelung	gehen	wir	nach	links	aufwärts.	Bei	der	nächsten	Gabelung	halten	wir	uns	wieder
nach	links.	Weiter	treffen	wir	auf	eine	Kreuzung	von	Asphaltwegen	(26)	wo	wir	geradeaus
gehen.
Wir	wandern	weiter	bis	in	einer	Kurve	links	bei	einer	Leitplanke	an	der	rechten	Seite	des
Wegs	ein	Pfad	anfängt	den	angezeigt	wird	mit	dem	Schild	“Transfrontera”	(27).
Wir	folgen	diesem	Pfad,	der	immer	schmaler	und	verwachsener	wird	und	an	einer
Umzäunung	entlang	führt.	Am	Ende	treffen	wir	auf	einen	Asphaltweg	und	gehen	wir	nach
rechts	(28).
Wir	laufen	an	dieser	Straße	entlang	bis	wir	an	der	linken	Seite	der	Straße	einen	Pfad	finden
mit	wieder	einem	Schild	“Transfrontera”	(29).	Hier	gehen	wir	nach	links.
Jetzt	fangen	wir	wieder	an	zu	steigen.	Wir	ignorieren	drei	Abzweigungen	rechts.	Danach
folgen	wir	der	Kurve	nach	links	an	einem	Gebäude	mit	einer	Art	Schwimmbecken	entlang
hinter	dem	wir	nach	rechts	gehen.
Wir	laufen	über	diesen	Pfad	bis	wir	treffen	auf	einen	Asphaltweg	(30)	wo	wir	nach	links
gehen.	Wir	laufen	weiter	bis	wir	ans	Dorf	El	Pino	gelangen,	wo	wir	vor	dem	ersten	Gebäude
des	Dorfes	nach	rechts	abbiegen	(31).
Danach	biegen	wir	auf	der	Gabelung	ab	nach	rechts	(32)	und	gehen	über	das	Flüsschen
hinüber.
Bei	der	nächsten	T-Gabelung	gehen	wir	nach	links	(33).	Weiter	bei	der	Gabelung	gehen	wir
nach	rechts	und	kehren	wir	zurück	zum	Parkplatz.
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